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Datum: 19.03.2014 Beginn: 20:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr 

Teilnehmer: lt. Anwesenheitsliste Protokollführung: Frau Brase 
 

TOP 1: Begrüßung 

 Der 1. Vorsitzende Ralf Struck begrüßt die Mitglieder, den Vorstand sowie Friedemann Götz und 
Rudolf Pflug als Vertreter des Kultur- und Heimatverein Visselhövede e. V. (KHV) 

 Ralf Struck weist darauf hin, dass die Abstimmungen offen erfolgen werden, soweit nicht im Einzel-
fall eine geheime Abstimmung beantragt wird. 

TOP 2: Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit 

 Die Einladungen wurden vor 4 Wochen und damit fristgerecht versendet, Anträge auf Änderung der 
Tagesordnung liegen nicht vor. 

 Ralf Struck stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

TOP 3: Protokoll der Jahreshauptversammlung am 27.03.2013 

 Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 27.03.2013 wurde mit der Einladung zu dieser 
Versammlung an alle Mitglieder versendet. Einwände oder Anmerkungen liegen nicht vor. Das Pro-
tokoll gilt damit als genehmigt. 

TOP 4: Bericht des Vorstandes 

 Der Vorsitzende bedankt sich bei den Werbenden (Presse, Plakat- und Postkartenverteiler), den 
Geldgebern (beitragszahlende Vereinsmitglieder, Besucher, Spender und Sponsoren), den Aktiven 
(Vorstand und Helfer) und den Künstlern.  

 Der Vorsitzende berichtet in einem Rückblick über das Jahr 2013: 

 Es wurden 15 Veranstaltungen und 2 Busfahrten mit insgesamt ca. 1.000 Besuchern / Teil-
nehmern durchgeführt. 

 Die Zuschauerzahlen bei den Veranstaltungen sind rückläufig. Genaue Vergleiche sind aber 
bei der geringen Zahl und den unterschiedlichen Themen der Veranstaltungen nicht möglich. 

 Es wurde wieder eine Veranstaltung im Rahmen des „Musikfestivals Lüneburger Heide“ 
(MFLH) nach Visselhövede geholt, die mit Rochus Aust sehr experimentell war. 

 Die Busreise nach Bonn zum Beethovenfest musste wegen mangelnder Beteiligung leider aus-
fallen, die Bustouren zu Flying Bach in die Laeiszhalle nach Hamburg und zum Feuerwerk 
nach Lauenbrück fanden statt. 

 Erstmals wurde eine Doppelveranstaltung zusammen mit dem KIR durchgeführt. Pago Balke 
trat an zwei aufeinanderfolgenden Tagen auf, zunächst in Visselhövede, am Tag darauf in Ro-
tenburg, wo Ralf Struck und Andreas Pegesa die Rotenburger Kollegen bei der Technik unter-
stützten. 

 Der Kultursommer mit großartigen Veranstaltungen, durchgeführt in Zusammenarbeit mit dem 
KHV, dem Theater Metronom, dem Turmwächter Willi Reichert und anderen Künstlern aus der 
Region war wieder erfolgreich und hat eine Menge Spaß gemacht. 

 Der Verein hat großes Lob für die organisatorische Arbeit bekommen, speziell von den Veran-
staltern des MFLH, den Künstlern und den Teilnehmenden der Busfahrten. 

 In einer kurzen Dia-Show zeigt Ralf Struck Bilder der Veranstaltungen des letzten Jahres. 

 Das Ziel der Mitgliederwerbung wurde nicht erreicht. Es gab einen Austritt, damit beträgt die 
aktuelle Mitgliederzahl 66. 

 Der Newsletter hat momentan ca. 560 Empfänger. 

 Der Vorsitzende gibt den folgenden Ausblick auf das Jahr 2014: 

 Die Veranstaltungen werden in bewährter Form weiter durchgeführt. Die Zahl der Veranstal-
tungen wird reduziert, da das Veranstaltungsangebot in der Umgebung immer größer wird und 
die Zuschauerzahlen rückläufig sind. 

o Auf die Frage aus der Versammlung wurde angegeben, dass für 2014 und die Folgejahre 
jeweils ca. 12 bis 14 Veranstaltungen geplant sind. 
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 Als zweites Standbein des Vereins werden auch die kulinarischen Kulturveranstaltungen im 
Restaurant Café NebenAn weiter fortgesetzt.  

 Auch die Busreisen zu besonderen Ereignissen werden weiter durchgeführt. In diesem Jahr 
sind eine Konzertreise nach Dresden und die Feuerwerkstour nach Lauenbrück geplant. 

 Die Veranstalter des Musikfestivals Lüneburger Heide haben ihr Festival für dieses Jahr abge-
sagt. Eine Ersatz-Veranstaltung wird es im Sommer 2014 nicht geben. 

TOP 5: Bericht der Schatzmeisterin 

 Die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2013 werden vorgestellt und erläutert. 

 Der ausgewiesene Umsatz beinhaltet nicht nur das eigene Vereins- und Veranstaltungsergeb-
nis sondern auch den Kultursommer, für dessen finanzielle Abwicklung EigenArt zuständig war. 

 Der ausgewiesene Gewinn ist nicht der real erwirtschaftete, da sich zum Stichtag am 1.1.2014 
bereits ca. 5.000,- € Anzahlungen für die Busfahrt nach Dresden auf dem Konto befanden. 

 Für die Finanzplanung 2014 können noch keine konkreten Zahlen vorgelegt werden, da für das 
Herbstprogramm noch nicht alle Verträge abgeschlossen sind und die Zuschauerzahlen nicht vo-
rausgesehen werden können. 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 

 Die Kassenprüfung wurde von den Kassenprüfern Uta von der Heyde und Sigrun Bostelmann am 
12.3.2014 durchgeführt. Sigrun Bostelmann stellt den Prüfungsbericht vor. Es hat keine Beanstan-
dungen ergeben. Die Kassenprüfer bestätigen die ordnungsgemäße und korrekte Kassenführung. 

 Auf Antrag von Sigrun Bostelmann wird der Vorstand einstimmig entlastet. 

TOP 7 Wahl des Vorstandes 

 Rudi Pflug übernimmt die Leitung der Versammlung und leitet die Wahl. 

 Für den Posten des 1. Vorsitzenden wird Ralf Struck zur Wiederwahl vorgeschlagen und einstim-
mig von der Versammlung gewählt. Ralf Struck nimmt die Wahl an. 

 Für den Posten des 2. Vorsitzenden wird Klaus Jädicke zur Wiederwahl vorgeschlagen und ein-
stimmig von der Versammlung gewählt. Klaus Jädicke nimmt die Wahl an. 

 Für den Posten der Schatzmeisterin wird Tomke Heeren zur Wiederwahl vorgeschlagen und ein-
stimmig von der Versammlung gewählt. Tomke Heeren nimmt die Wahl an. 

Ralf Struck übernimmt wieder die Versammlungsleitung. 

TOP 8: Wahl des/der Kassenprüfers/in 

 Uta von der Heyde scheidet turnusmäßig als Kassenprüferin aus. Ralf Struck dankt ihr für ihre ge-
leistete Arbeit. 

 Andreas Netter wird als neuer Kassenprüfer vorgeschlagen und einstimmig von der Versammlung 
gewählt. Er nimmt die Wahl an.  

TOP 9: Verschiedenes: Diskussion, Empfehlungen (keine Beschlüsse) 

 Ralf Struck gibt bekannt, dass Friedemann Götz auf eigenen Wunsch nicht mehr den Vorsitz des 
KHV inne hat und bedankt sich für die jahrelange gute und freundschaftliche Zusammenarbeit. 

 Sigrun Bostelmann teilt mit, dass die Kirche jetzt über eine Leinwand und einen Beamer verfügt, 
die beide fest installiert sind. Ansprechpartner sind die Diakone. 

 Andreas Netter informiert darüber, dass der Förderverein Kirchenmusik im Dezember einen leben-
digen Adventskalender plant, bei dem täglich eine kleine Veranstaltung durchgeführt wird. Der För-
derverein hofft auf die Unterstützung von möglichst vielen Gruppen und Vereinen. 

 Der erste Vorsitzende Ralf Struck dankt den Teilnehmern für ihre Anwesenheit und schließt um 
21:15 Uhr die Versammlung. 

 
 
Visselhövede, 19.3.2014 

  
 Ralf Struck Ingeborg Brase 
 1. Vorsitzender Protokollführerin 


